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Vorwort unseres 1. Bürgermeisters Harald Engbrecht 

 

Urlaubszeit 
Wird´s jetzt ein bisschen ruhiger? 

 
Ein herzliches Hallo liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder, 
 
mit riesigen Schritten ist jetzt doch die Urlaubszeit auf uns zugerollt. Trotz der gelockerten Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie herrscht immer noch Unsicherheit darüber, wie und 
vor allem wo wir unseren Urlaub verbringen wollen. 
 
Steigende Ansteckungen in beliebten Urlaubsgefilden zeigen uns, wie instabil die geglaubte  
Sicherheit im Umgang mit dem Virus und der damit verbundenen Ansteckungsketten ist. 
Aber Urlaub muss sein. Wir alle wollen den Alltagsstress, unsere täglichen Sorgen und Nöte 
sowie unser „Hamsterrad“ für einen gewissen Zeitraum hinter uns lassen. Jeder, so wie er es 
braucht. Das Meer lockt, der Berg ruft oder der Garten wartet. Auch ich bin in den ersten beiden 
Augustwochen im Urlaub. In dieser Zeit vertritt mich unser 3. Bürgermeister, Herr Franz-Josef 
Scheder. 
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen erholsamen Urlaub, achten Sie auf sich und Ihre Lieben, 
kommen Sie gesund und munter aus dem Urlaub zurück. 
 
Zu Beginn die guten Nachrichten 

Ferienprogramm 

Wir haben es geschafft, trotz aller Widrigkeiten ein Ferienprogramm für unsere Kinder und  
Jugendlichen auf die Beine zu stellen. 
Mein Dank gilt hier allen beteiligten Helfern und Unterstützern. Ein extra „Sternchen“ hat sich 
unsere Jugendbeauftragte Frau Susanne Manghofer verdient, die die Organisation, Planung 
und Gestaltung des Ferienprogramms erstmalig in die Hand genommen und umgesetzt hat. Vor 
Eurem ehrenamtlichen Engagement und Einsatz ziehe ich meinen Hut. 
 
Internetauftritt der Gemeinde Kleinrinderfeld 

Nach fast einem Jahrzehnt gleichbleibenden Erscheinungsbildes unserer Homepage im Inter-
net ist es doch an der Zeit uns attraktiver, innovativer, moderner und plakativer in unserer Au-
ßendarstellung zu präsentieren. Ziel ist es, nicht nur für unsere Bürgerinnen und Bürger attrak-
tiver zu werden, sondern auch für Wanderer, Radler, Touristen sowie an unserer Gemeinde und 
unserem Umfeld interessierten Personen eine Plattform der Informationsgewinnung bereitzu-
stellen. Wir haben so viel mehr zu bieten!  
Das gilt es mit der neuen Homepage herauszuarbeiten und darzustellen. 
Hierzu beabsichtige ich professionelle Hilfe in Anspruch zu nehmen. Ich hoffe Ihnen bereits bis 
Ende September eine neue Homepage präsentieren zu können. 
 
Unser Nachrichtenblatt 

Auch hier sah ich einen Handlungsbedarf. Mich hatten bereits mehrere Bürger angesprochen, 
uns etwas zeitgemäßer zu präsentieren. Aufmachung und Layout haben sich verändert. Es soll 
auch ab dieser Ausgabe zukünftig farbig bleiben! Herr Hansi Krebs und Frau Julia Henneberger 
hatten sich bereit erklärt am Layout mit zu arbeiten. Vielen herzlichen Dank dafür. 
Unter anderem wurde das Wappen der Gemeinde Kleinrinderfeld und unsere Ortsteile Lim-
bachshof und Maisenbachhof wieder mit aufgenommen.  
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Sie können mir gerne eine Rückmeldung (Neudeutsch – Feedback) geben, wie Ihnen die neue 
Aufmachung gefällt. Evtl. haben Sie weitere konstruktive Ideen, wie unser Nachrichtenblatt ge-
staltet werden kann. 
 

Natur und Umwelt 

In einer Besprechung mit Vertretern des Bund Naturschutz - Ortsgruppe Kleinrinderfeld, unse-
rem Umweltschutzbeauftragten und mir, haben wir über naturverträgliche Pflege von Straßen- 
und Wegrändern, Dämmen, Böschungen und anderen nicht genutzten Flächen, die im Besitz 
der Gemeinde sind, gesprochen. 
Straßen- und Wegränder, Dämme und Böschungen stellen wertvolle Refugien für Wildpflanzen 
und Wildtiere dar. Ziel muss es sein, dort durch geeignete Pflegemaßnahmen immer rarer wer-
dende Lebensräume zu erhalten, wovon nicht nur Insekten stark profitieren würden. 
Mag sein, dass dadurch teilweise das Erscheinungsbild gemeindeeigener Flächen in unserem 
Dorf nicht dem typisch deutschem Ideal entspricht, aber das sollten wir der Umwelt zuliebe in 
Kauf nehmen. 
Ich bitte auch davon abzusehen, unseren Gemeindearbeitern Untätigkeit vorzuwerfen. Das war 
und ist eine Entscheidung, die ich in Absprache mit Bund Naturschutz - Ortsgruppe Kleinrinder-
feld der Umwelt zuliebe getroffen hatte und zu der ich auch stehe. 
Im Herbst und Frühjahr liegen dann die Schwerpunkte auf Mäh- und Pflegearbeiten der natur-
belassenen gemeindeeigenen Grundstücke. 
 
Die ALLIANZ WALDSASSENGAU IM WÜRZBURGER WESTEN e.V., Öko-Modellregion Wald-
sassengau, machte es uns möglich, über das FlurNatur-Programm des ALE (Amt für Ländliche 
Entwicklung in Würzburg) ein Wildbienenhaus  für eine Gesamtsumme in Höhe von 2.500,--€ 
zu erwerben. 85 % der Kosten werden durch das Amt gefördert, die restlichen 15% übernimmt 
die BN - Ortsgruppe Kleinrinderfeld. 
Meinen herzlichen Dank dafür. 
Aufgestellt wird das Wildbienenhaus im Bereich Schützenhaus/Tennisanlage. Hier hat bereits  
unser Umweltschutzbeauftragter und Gemeinderatsmitglied, Herr Wolfgang Schölch, einen ge-
eigneten Platz gefunden und wird die Aufstellung weiter begleiten. 
 
Bürgerbus, bzw. Rufbus 

Nach zähen Verhandlungen und mehreren Besprechungen haben wir es geschafft, demnächst 
einen Bürger-Bus-Ringverkehr Kirchheim-Reichenberg-Kist-Kleinrinderfeld-Geroldshausen in 
Betrieb zu nehmen. Als Termin wird der 01. oder 05. Oktober 2020 ins Auge gefasst. 
Vorab ein grober Ablauf, nähere Informationen mit einer genaueren Beschreibung folgen zeit-
nah. 
Es wird (vorerst nur vormittags) einen festen Fahrplan geben. Wenn ein Nutzer beabsichtigt zu 
einer angegebenen Abfahrtszeit den Bus zu nutzen, muss er sich telefonisch vorab (1 bis 1 ½ 
Stunden) anmelden. Gemäß den Anmeldungen in den o. g. Ortschaften wird vom Betreiber die 
Einhaltung des Fahrplanes mit den anzufahrenden Haltestellen sichergestellt. 
Kosten für eine Fahrt werden bei EINEM Euro liegen. 
Hier bitte ich um Geduld. Nach endgültiger Klärung der jetzt noch wenigen offenen Fragen wird 
eine gemeindeübergreifende Informations- und Werbeaktion stattfinden. 
 
Breitbandausbau, Lichtwellenleiter – „Gemeinsam in Richtung Zukunft!“ 

Der flächendeckende Ausbau mit Glasfasernetzen bis in die Häuser und Unternehmen ist eine 
Herausforderung für unsere Gemeinde. Die stabile und zukunftssichere FTTH-Glasfaserinfra-
struktur ist ein bedeutender Standortfaktor und ein belebendes Element für die digitale Fortent-
wicklung von uns allen. 
Als Partner könnte die „Deutsche Glasfaser“ mit uns diese Zukunft gestalten.  
Ein Vertreter der „Deutschen Glasfaser“ hat dieses Projekt in der letzten Gemeinderatssitzung 
vorgestellt und gab damit die Entscheidung über den weiteren Fortgang in unsere Hände. 
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Um einen möglichst flächendeckenden Ausbau mit einem reinen Glasfasernetz umzusetzen, 
verfolgt die Deutsche Glasfaser ein Gesamterschließungskonzept. 
Voraussetzung für eine Gesamterschließung ohne Zusatzkosten, weder für die Gemeinde 
noch für den Bürger, ist eine Anschlussquote von mindestens 40% aller Haushalte in Kleinrin-
derfeld/Limbachshof/Maisenbachhof. 
 
Das soll heißen, dass mindestens 40% der Haushalte auch einen Vertrag mit der „Deutschen 
Glasfaser“ abschließen müssen. 
Sollte sich der Gemeinderat dazu entschließen, mit der „Deutschen Glasfaser“ das Projekt an-
gehen zu wollen, werden Sie anhand von Informationsveranstaltungen vor Ort in Kleinrinderfeld, 
zusätzlich mit Informations- und Werbematerial, über die Umsetzung und Planung sowie Ver-
tragsdetails (Laufzeit, Leistungspakete, Kosten) aufgeklärt. 
Ich denke, dass uns Corona deutlich gezeigt hat, wie wichtig schnelles und leistungsfähiges 
Internet in unserer heutigen digitalen Zeit ist.  
 
Was liegt im Argen? 
Parksituation  

Im letzten Amtsblatt habe ich dazu bereits ausreichend Stellung genommen. Leider hat sich die 
angespannte Parksituation in manchen Straßen nicht verbessert. 
Ich hätte gerne auf weitere verkehrsrechtliche Anordnungen verzichtet, aber ich muss auch si-
cherstellen, dass Rettungs-, Funktions- und Müllfahrzeuge durchgängig zu allen Anliegern einer 
Straße barrierefreie Anfahrtsmöglichkeiten haben. 
Daher wird demnächst ein Großteil des Kühlen Grundes in einer Fahrtrichtung mit einem abso-
luten Haltverbot belegt. Weitere Anordnungen werden folgen müssen, wenn Vernunft und Ein-
sicht auf der Strecke bleiben. 
 
Leinenpflicht und Hundekot 

Ich denke, dass ich mich nicht lange über Ausscheidungen von Tieren auslassen muss. 
Hundekot auf Spiel-, Sport und Bolzplätzen hat nichts zu suchen. Wie viele Hundetoilettenspen-
der sollen noch aufgestellt werden, um diese „Tretminen“ zu vermeiden? 
Gleiches gilt für die Leinenpflicht. Auch wenn Ihr Tier ein treuer Begleiter ist, der nur spielen will, 
weiß das Ihr Gegenüber nicht. Oftmals kommen Hundebesitzer in Bedrängnis, weil Ihr Hund 
„nur aus Spieltrieb und Übermut“ Personen, Kinder oder Senioren anspringt und es dadurch zu 
Verletzungen kommt. Es gibt auch Menschen, die einfach nur Angst vor Hunden haben. Auch 
daran sollten wir denken und es respektieren. 
Ich sende allen Hundehaltern gerne auf Nachfrage die gültige Verordnung über das Halten von 
Hunden zu, um eventuelle Wissenslücken zu schließen. 
 
In diesem Sinne, einen schönen erholsamen Urlaub 
 

 
Ein Herz für: Einander   
 
 
 
 
 
Ihr 1. Bürgermeister 
Harald Engbrecht 
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Die Beauftragten der Gemeinde Kleinrinderfeld 

 
Das Foto entstand anlässlich der Gemeinderatssitzung vom 23. Juli 2020  

in der Turnhalle bei Übergabe der Ernennungsurkunden durch den  
1. Bürgermeister Herrn Harald Engbrecht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Foto: Geschäftsleiter Ulrich Stadlbauer 

 
Von links nach rechts:  Gemeinderat und Umweltbeauftragter Herr Wolfgang Schölch 
 Gemeinderätin und Seniorenbeauftragte Frau Lore Ecker 
 1. Bürgermeister Herr Harald Engbrecht 
 Kulturbeauftragter Herr Kurt Grimm 
 Behindertenbeauftragter Herr Jürgen Kühne 
 Partnerschaftskomiteebeauftragte Frau Christine Tell 

 
Leider verhindert: Jugendbeauftragte Frau Susanne Manghofer 
 
 
In den nächsten Ausgaben der Rathaus-Post bringen wir Ihnen die Aufgaben unserer Beauftragten  
näher. 

 
 
 
 

Aus dem Rathaus 
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Termine im August 2020 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Julia Henneberger 

 
Dieser Termin findet statt:  
 
17.08. – Gemeinde Kleinrinderfeld 
28.08. AWO-Feriencamp,  
 Kinder- und Jugendfreizeit 
 
30.07. – Ferienfreizeittermine der  
02.09. Gemeinde Kleinrinderfeld  lt. 

Ferienprogrammheft 2020 
      
 

Leider abgesagt: 
 
01.08. – Iron Fighters 
02.08. Festtage zum 40sten  

Gründungsjubiläum 
 
 

 

 
Öffnungszeiten des Rathauses 

Kleinrinderfeld 
 

Die Öffnungszeiten im Rathaus sind geändert.  
Dienstags ist das Rathaus bis 18.00 Uhr, statt 
wie bisher bis 19.00 Uhr geöffnet. 
 
Bitte vereinbaren Sie vor Besuch des Rathau-
ses einen Termin unter Tel. 09366 9077-12. 
 
 

 

Mehrwertsteuersenkung 
im Zusammenhang mit den 
Wasserverbrauchsgebühren 

 
Die beschlossene Senkung der Mehrwert-
steuer zum 01.07.2020 wird unter anderem 
auch die Wassergebühren betreffen. 
 
Die Gemeinde Kleinrinderfeld hat sich dazu 
entschlossen, die Wasserverbrauchsgebühren 
für das komplette Abrechnungsjahr 2020 mit 
dem gesenkten Mehrwertsteuersatz heranzu-
ziehen. Dies bedeutet, dass für das ganze Ka-
lenderjahr vom 01.01. bis 31.12. nur eine Mehr-
wertsteuer von 5% erhoben wird. 
 
Eine Übermittlung Ihres Wasserzählerstandes 
zum 30.06. an die Gemeinde ist deshalb nicht 
nötig. 
 

 

 
Abgabestellen für Bauschutt 

 
Da in Kleinrinderfeld kein Bauschutt mehr abge-
geben werden kann, bitten wir, die geöffneten 
Wertstoffhöfe in der Nähe anzufahren. Diese sind 
in Reichenberg (Klingholz) oder in Waldbüttel-
brunn ganz in unserer Nähe. 
 
Wertstoffhof Klingholz und  
Waldbüttelbrunn Öffnungszeiten: 
 
Dienstag   16.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag   09.00 – 14.00 Uhr 
 
Bei Fragen bezüglich der Abgabe Ihrer Abfälle 
der aufgezählten Wertstoffhöfe können Sie sich 
an die zentrale Telefonnummer 0931 / 6156 400 
wenden.  
 
VORANKÜNDIGUNG: 
Ab dem 16. September 2020  öffnet der Wert-
stoffhof Kist wieder seine Tore.  
 
Öffnungszeiten ab 16.09.2020: 
Mittwoch 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr – 14.00 Uhr 
 
Die Bauschuttdeponie Sellenberg in Kirchheim 
und der Wertstoffhof in Höchberg sind vorüberge-
hend weiterhin auf Grund der COVID-19-Proble-
matik geschlossen.  
 

Aus dem Rathaus 
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Berichtigung für das Ferien- 
programm der Gemeinde 

 
Auf der letzten Seite des Ferienprogramms fin-
den Sie die Telefonnummer zur Anmeldung der 
Kinder. Hier hat sich ein Fehler eingeschlichen. 
Die Telefonnummer ist die der Gemeinde, je-
doch mit Würzburger Vorwahl. 
Die Anmeldung erfolgt natürlich in Kleinrinder-
feld, die Telefonnummer ist 09366 9077-12. 
 
 

 

 
Sprechstunde des Versicherten-
beraters der Deutschen Renten-

versicherung Bund  
 
Die nächste Sprechstunde von Herrn Wolfgang 
Klammer, ein von der Deutschen Rentenversi-
cherung bestellter Versichertenberater, findet 
am 18. August 2020 um 15.00 Uhr  im Sit-
zungssaal des Rathauses statt. 
 
Individuelle Beratungen in Rentenangelegen-
heiten können durchgeführt, Rentenanträge 
aufgenommen werden.  
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Frau 
Kiesel-Knobloch unter Telefonnummer  
9077-12. 
 
 

 

 
Sommerferien 2020  
 
Der Bürgermeister und die Mitarbeiter des Rat-
hauses wünschen allen Kindern schöne Som-
merferien! Wir hoffen sehr, dass ihr alle nach 
den Sommerferien den Kindergarten und die 
Schule wieder normal besuchen könnt!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nochmals zur Erinnerung: Annahme-
schluss für die Rathaus-Post Ausgabe 
September ist der 12. August 2020.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil: 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
Der 1. Bürgermeister Harald Engbrecht  be-
grüßt die anwesenden Mitglieder des Ge-
meinderates  sowie die der Sitzung beiwoh-
nenden Zuhörerinnen  und Zuhörer . 
 
 
TOP 1 
 
Festlegung der Tagesordnung für den öf-
fentlichen Teil 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat billigt die Tagesordnung für 
den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
TOP 2 
 
Genehmigung der Niederschrift vom 11. Mai 
2020 
 
Beschluss:  
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
vom 11. Mai 2020 in der vorliegenden Form ge-
mäß Artikel 54 Absatz 2 der Gemeindeord-
nung. 
 
Abstimmung:  15 : 0 
 
 
TOP 3 
 
Sitzungsdienst – Beratung und Beschluss 
über die zukünftige Form der Sitzungsnie-
derschriften 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die Sitzungsnie-
derschriften von der Verwaltung zukünftig nur 
noch als Ergebnisprotokoll mit dem Mindestin-
halt nach Artikel 54 Absatz 1 der Gemeindeord-
nung anfertigen zu lassen. 
 
Abstimmung:  10 : 5 (angenommen)

 

Niederschrift der Sitzung des 
Gemeinderates am Donnerstag, 

dem 25. Juni 2020 
 

Aus dem Rathaus Aus dem Rathaus 
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TOP 4 
 
Feuerwehrgerätehausneubau – Beratung 
und Beschluss über den Verzicht auf die ge-
plante Zisterne 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, auf die auf dem 
Grundstück des neuen Feuerwehrgerätehauses 
geplante Zisterne zu verzichten. Ein Leerrohr, 
das bis zur Fahrzeughalle führt, ist für spätere 
Nachrüstungen einzubauen. 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
TOP 5 
 
Gemeindebücherei Kleinrinderfeld – Bera-
tung und Beschluss über die Erhöhung der 
Leihgebühren und Nutzungsentgelte 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, für Jugendliche 
über 16 Jahre und Erwachsene die Leihgebühr 
für alle Medien der Gemeindebücherei pro Me-
dium einheitlich auf 0,50 Cent festzusetzen. Für 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre ist die Leihe 
sämtlicher Medien kostenfrei. Die neue Gebüh-
renordnung tritt zum 01.07.2020 in Kraft. 
 
Abstimmung: 15 : 0 
 
 
TOP 6 
 
Abfallwirtschaft – Beratung und Beschluss 
über die Schließung der gemeindlichen 
Grüngut- und Bauschuttsammelstelle zum 
31.07.2020 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die gemeindliche 
Grüngut- und Bauschuttsammelstelle in der 
Schönfelder Straße zum 31.07.2020 zu schlie-
ßen und den vom TEAM ORANGE kostenlos ge-
stellten Grüngutcontainer jederzeit öffentlich zu-
gänglich auf dem Parkplatz vor dem Raimund-
Leukert-Sportheim zu platzieren. 
 
Abstimmung: 11 : 4 
 
 

 
TOP 7 
 
Beratung und Beschluss über die Bestellung 
von Beauftragten für den Umweltschutz, für  
die Gemeindepartnerschaft, für das Behin-
dertenwesen und für das Seniorenwesen 
 
Beschlüsse: 
 
1. Der Gemeinderat bestellt Herrn Wolfgang 

Schölch zum Umweltschutzbeauftragten 
 
Abstimmung:  15 : 0 

 
2. Der Gemeinderat bestellt Frau Christine Tell 

zur Partnerschaftsbeauftragten 
 
Abstimmung:  15 : 0 

 
3. Der Gemeinderat bestellt Herrn Jürgen 
Kühne zum Behindertenbeauftragen. 

 
Abstimmung:  14 : 1 
 

4. Der Gemeinderat bestellt Frau Lore Ecker 
zur Seniorenbeauftragten.  
 
Abstimmung:  15: 0 

 
 
TOP 8 
 
Haushaltswesen – Beratung des Haushalts 
2020 und des Investitionsprogramms für die 
Jahre 2019 bis 2023 mit Beschlussfassung 
über die zum Haushalt, zum Investitionspro-
gramm und zum Stellenplan eingegangenen 
Anträge 
 
Beschlüsse: 
 
1. Der Gemeinderat beschließt, die für das 

Auswechseln von Löschwasserhydranten 
in den Haushalt eingestellten Mittel um 
5.000 € zu kürzen. 
 
Beschluss: 5 : 10 (abgelehnt) 

 
2. Der Gemeinderat beschließt, in den Haus-

halt 2020 einen Ansatz in Höhe von 5.000 
€ für die Planung und Verbesserung des 
„Wanderwege-Information-Systems“ ein-
zustellen. 
 
Beschluss: 5 : 10 (abgelehnt) 

 

Aus dem Rathaus 
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TOP 9 
 
Verabschiedung des Haushalts 2020 – Be-
schlussfassung über die Haushaltssatzung 
2020 mit Anlagen 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat genehmigt den von der Ver-
waltung um die unter TOP 8 gefassten Be-
schlüsse fortgeschriebenen Haushaltsplan und 
beschließt folgende Satzung: 
 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Kleinrin-
derfeld 

 
für das Haushaltsjahr 2020 

 
Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
erlässt die Gemeinde Kleinrinderfeld folgende 
Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt 
 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 
 
4.510.300 € 
 
und 
 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit  
 
1.798.390 € 
 
ab. 
 

§ 2 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgese-
hen. 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 
 

 
§ 4 

 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die nachste-
henden Gemeindesteuern werden wie folgt fest-
gesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebe (A)  340 v. H. 

 
b) für die Grundstücke (B)   340 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer 340 v. H. 

 
§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 700.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Ja-
nuar 2020 in Kraft. 
 
Abstimmung:  15 : 0 
 
TOP 10 
 
Verabschiedung des Haushalts 2020 – Be-
schlussfassung über den Finanzplan und 
das Investitionsprogramm für die Finanzpla-
nungsjahre 2019 bis 2023 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat genehmigt den um die unter 
TOP 8 gefassten Beschlüsse fortgeschriebenen 
Finanzplan für die Jahre 2019 bis 2023 sowie 
das um die unter TOP 8 gefassten Beschlüsse 
fortgeschriebene Investitionsprogramm für die 
Jahre 2019 bis 2023. 
 
Abstimmung:  15 : 0  
 
 
TOP 11 
 
Benachrichtigungen und Anfragen  
 
1. Der 1. Bürgermeister  trägt die Benach-
richtigungen der Verwaltung vor. 
 
2. Die Mitglieder des Gemeinderates  stel-
len zu verschiedenen Themen Fragen. 

Aus dem Rathaus 
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Nachdem die Tagesordnung abgehandelt ist 
und keine weiteren Anfragen vorgetragen wer-
den, schließt der 1. Bürgermeister  den öffentli-
chen Teil der Sitzung um 20:25 Uhr . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Apothekendienstplan für 
Wochenenden und Feiertage 
 
Samstag,    01.08.2020 
Riemenschneider-Apotheke, 97249 Eisingen 
Hauptstr. 19, Tel.: 09306 / 1224 
 
Sonntag,   02.08.2020 
Bavaria Apotheke, 97204 Höchberg 
Hauptstr. 34, Tel.: 0931 / 48444 
 
Samstag,    08.08.2020 
Schloss-Apotheke, 97084 Würzburg 
Würzburger Str. 3, Tel.: 0931 / 662617 
 
Sonntag,    09.08.2020 
Rathaus-Apotheke, 97292 Uettingen 
Würzburger Str. 6, Tel. 09369 / 2755 
 
Samstag,    15.08.2020 
Marien-Apotheke, 97234 Reichenberg 
Würzburger Str. 5, Tel.: 0931 / 661030 
 
Sonntag,   16.08.2020 
Florian-Geyer-Apotheke, 97232 Giebelstadt 
Marktplatz 11, Tel.: 09334 / 99917 
 
Samstag,   22.08.2020 
St. Michaels-Apotheke, 97268 Kirchheim 
Würzburger Str. 2, Tel.: 09366 / 6933 
 
Sonntag,   23.08.2020 
Apotheke Kleinrinderfeld,  
Jahnstr. 1, Tel.: 09366 / 9801103 
 
Samstag,   29.08.2020 
Bavaria Apotheke, 97204 Höchberg 
Hauptstr. 34, Tel.: 0931 / 48444 
 
Sonntag,   30.08.2020 
Apotheke Am Rosengarten, 97270 Kist 
Am Rosengarten 22, Tel.: 09306 / 3125 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts:  
Gemeinde Kleinrinderfeld  
Pfarrer-Walter-Str. 4   info@kleinrinderfeld.bayern.de 
97271 Kleinrinderfeld   www.kleinrinderfeld.de 
� 09366 9077-0     Ansprechpartnerin: 
�  09366 9077-90     Julia Henneberger  
� 09366 9077-21 
E-Mail: j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de 
Öffnungszeiten Rathaus: (mit Termin) 
Mo, Di, Do, Fr   08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag auch   14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

 

Die nächste Sitzung des  
Gemeinderats findet am:  

Donnerstag, dem 10. September 2020 
um 19.00 Uhr 

in der gemeindlichen Turnhalle statt. 
 

Interessierte Bürger dürfen unter Anwendung  
der aktuellen Hygieneregeln zuhören –  

Bitte tragen Sie eine Maske. 
Bei den geringsten Krankheitszeichen 

bitten wir Sie von einem Besuch abzusehen. 

Aus dem Rathaus 
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Bekanntgabe des Ergebnisses der Trinkwasseranalyse vom 08.07.2020 
für Brunnen I und Brunnen II 

Aus dem Rathaus 
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Aus dem Rathaus 

Hinweis:  
 
Die Trinkwasseranalysen sowie weitere Referenzwerte (umfassende chemische Untersuchung) finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter: http://www.kleinrinderfeld.de/buergerservice/trinkwasserversor-
gung_kleinrinderfeld 
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Wir sind für Sie da: 
 
Pfarreiengemeinschaft 
St. Petrus der Fels 
www.pg-sanktpetrus.de 
 
Bürozeiten:   
 
Gertraud Kohmann 
Dienstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 Uhr  –  12.00 Uhr 

und 15.00 Uhr  –  18.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Kleinrinderfeld: 
 
Pfarrer-Walter-Straße 3 
97271 Kleinrinderfeld 
Telefon: 09366/257 
Fax: 09366/981067 
 
Pfarradministrator 
Pfr. Dr. J. Jelonek 
09306/1244 
 
 
Pfarrvikar 
Zacharias Nitunga 
0170 / 90 50 589 
 
Margarete Eitel 
Bürozeiten: 
Dienstag, 10.00 Uhr  –  12.00 Uhr 
Donnerstag, 10.30 Uhr  –  12.00 Uhr 
 
Gottesdienste im August : 
 
Dienstags keine Abendmesse 
Samstag   18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag   10.00 Uhr  Messfeier 
 
Am  Samstag, dem 08.08.2020 und am 
22.8.2020  entfällt die Vorabendmesse ! 
 
Am Sonntag, dem 27.09.2020 um 10.00 Uhr 
wird Pfv. Z. Nitunga seinen Abschiedsgot-
tesdienst zelebrieren. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.   
 
Das Pfarrbüro ist vom 18.08.2020 - 
04.09.2020 geschlossen. 

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
GEROLDSHAUSEN  
GEROLDSHAUSEN – MOOS – KIRCHHEIM 
GAUBÜTTELBRUNN –  
KLEINRINDERFELD – RÖTTINGEN –  
TAUBERRETTERSHEIM – BIBEREHREN 
 

WIR SIND ERREICHBAR –  
AUCH IN DIESEN ZEITEN: 
Pfarramt: Diana Hiller 
Bürozeiten: Mittwoch, 8.00 – 12.00 Uhr 
Adresse: Hauptstraße 10 

97256 Geroldshausen 
Telefon: (09366) 430 
Telefax: (09366) 98 234 77 
Mail:   pfarramt.geroldshausen@elkb.de 
 
Pfarramtsvertretung:  
Pfarrer Ralph Baudisch 
Friedrich-Ebert-Ring 27b 
97072 Würzburg 
 
Tel.: (0931) 796 190 
Fax:  (0931) 796 19 20 
Mail: ralph.baudisch@elkb.de 
 
Für Taufen und Trauungen gelten noch Corona-
bedingte Einschränkungen. Für eine Beerdigung 
wenden Sie sich bitte an: 
Pfarrerin Christine Schlör 
Obere Kirchgasse 4, 97232 Giebelstadt 
Tel.:   (09334) 993 933 
Mail:   pfarramt.giebelstadt@elkb.de  
 
Wir feiern Gottesdienst! 
 
Auch im August feiern wir in der Kirche Gerolds-
hausen (fast) wöchentlich Gottesdienst – wenn 
auch mit besonderen Infektionsschutzmaßnah-
men: Bitte bringen Sie eine Mund-Nase-Maske mit!   
Desinfektionsmittel und Liedblätter sind vor Ort,   
bis zu 24 Besucher*innen können bei den derzeiti-
gen Abstandsregeln am Gottesdienst (ohne 
Abendmahl) teilnehmen. 

Gottesdienstzeiten der evangelischen Kirche: 
So 02.08., 10.00 Uhr Pfr. Penßel 
So 09.08.,  9.00 Uhr Frau Krämer (Röttingen) 

9.00 Uhr Frau Krämer  
  (Geroldshausen) 
So 16.08., 10.00 Uhr (entfällt wg. Vakanz) 
So 23.08., 10.00 Uhr (Frau Noll) 
So 30.08., 10.00 Uhr (entfällt wg. Vakanz) 

Apothekendienstplan  Kirchliche Mitteilungen  

 

Katholische Kirchengemeinde 
Sankt Martin 

Kleinrinderfeld 
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Seit mehr als 100 Jahren kümmert sich der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge im humanitären 
Auftrag um die Pflege und den Erhalt deutscher Kriegsgräber. Die Suche, Bergung und Identifzierung 
von Opfern des Zweiten Weltkriegs ist 75 Jahre nach dessen Ende keineswegs abgeschlossen. Jahr 
für Jahr werden 20.000 und mehr Gefallene geborgen und viele Schicksale nach Jahrzehnten endlich 
geklärt. Die Unterstützung von Angehörigen und Nachfahren bei der Suche gehört ebenso zu den Auf-
gaben des Volksbundes wie die Pflege einer zeitgemäßen Erinnerungskultur. Kriegsgräberstätten sind 
Orte internationaler Begegnungen und der Aussöhnung einst verfeindeter Völker. Sie dienen Menschen 
aller Generationen als stumme Mahnung vor den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft.  

Die Arbeit des Volksbundes wird zum überwiegenden Teil durch Spenden und private Zuwendungen 
finanziert. Insbesondere die jährlich im Herbst stattfindende Haus- und Straßensammlung trägt dazu in 
Bayern im erheblichen Maße bei. Leider fehlt es vielerorts in Unterfranken an freiwilligen Helfern. Volks-
bund-Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer ruft deshalb dazu auf, den Volksbund dabei zu unterstützen. 
„Hierbei können auch Jugendliche helfen, die von uns natürlich auch ein Dankeschön für Ihren Einsatz 
erhalten.“ Jugendliche ab zwölf Jahren können mit Sammelbüchsen beispielsweise Allerheiligen am 
Friedhof oder auf öffentlichen Plätzen um Spenden bitten. Der Einsatz als Sammler von Haus-zu-Haus 
ist ab 16 Jahren möglich. „Wir hoffen, dass sich engagierte junge und erwachsene Menschen und auch 
Gruppen von Vereinen finden.“ Interessenten können sich direkt an den Volksbund-Bezirksverband 
Unterfranken in Würzburg per E-Mail an bv-unterfranken@volksbund.de oder telefonisch unter 0931 / 
52122 wenden und erhalten weitere Informationen zur Sammlung und zur Arbeit des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Die Sammlung findet traditionell von der zweiten Oktoberhälfte bis Al-
lerheiligen statt. Kontakt und Rückfragen: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, BV Unterfranken 
- Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer, Tel. 0931 / 52122, Mail: bv-unterfranken@volksbund.de  

Adresse: Eichendorffstraße 14 b, 97072 Würzburg, web: https://unterfranken.volksbund.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Aus dem Landkreis  

Kriegsgräberfürsorge bittet um  

Unterstützung 

 
ABFALLTERMINE IN KLEINRINDERFELD 
 
BIOABFALL   03.08.  BIOABFALL   17.08. 
RESTMÜLL   10.08.  RESTMÜLL   24.08. 
GELBER SACK  11.08.  GELBER SACK  25.08. 
PAPIER     13.08.  BIOABFALL   31.08. 
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Mach mit beim Malwettbewerb „Meine bunte Heimat“ 
 
Aktion „Faire Schultüte“ für Grundschulanfänger*innen im Schuljahr 
2020/2021 Stadt und Landkreis Würzburg sind beide fairtrade-zertifiziert 
und möchten mit der Aktion „Faire Schultüte“ über den fairen Handel in-
formieren, der auch Schulbedarf, kleine Geschenke und viele Leckereien 
bereithält. Also alles nette Kleinigkeiten, die üblicherweise in einer Schul-
tüte enthalten sind und die den Kindern den ersten Schultag auch ganz 
fair versüßen können. 

 
Bei diesem Einkauf auf das Fairtrade-Siegel zu achten, beschert somit 
nicht nur den eigenen Kindern einen unvergesslichen Tag und einen 
fairen Start ins Schulleben. Faitrade-bewusste Käuferinnen und Käufer 
tragen weiterhin auch dazu bei, dass die Produzenten, wie z. B. die 
Kakaobauern und ihre Familien von ihrer Arbeit leben können und dass 
die Umwelt und das Klima geschützt werden. 

 
Mit Unterstützung der Memo AG, Greußenheim, und den Weltläden der 
Region veranstalten Stadt und Landkreis Würzburg einen Malwettbe-
werb zum Thema „Meine bunte Heimat“. Mitmachen können alle Grund-
schulanfänger*innen, die in Stadt oder Landkreis Würzburg wohnen, die Teilnahme ist kostenlos. Dies 
ist die Aufgabe für die künftigen ABC-Schützen:  
 
„Male ein Bild, wie deine Heimat in Stadt oder Landkreis Würzburg aussehen könnte, wenn es dort (fast) 
keine Autos mehr gäbe und die Menschen mit Bus, Straßenbahn oder Fahrrad zur Arbeit, zur Schule 
oder zum Einkaufen fahren würden. Es gäbe dort viele Parks und Gärten mit Bäumen und Blumenwiesen, 
auf denen Insekten und andere Tiere leben könnten. Die Menschen leben friedlich miteinander, auch 
wenn sie aus ganz unterschiedlichen Ländern kommen und verschieden aussehen.“ Danach wird das 
fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4) mit ausgefüllter Antwortkarte zur Umweltstation der Stadt 
Würzburg gebracht oder geschickt  
Umweltstation der Stadt Würzburg, Stichwort: Schultüte, Nigglweg 5, 97082 Würzburg. 
 
Die Antwortkarten werden in den nächsten Tagen über die Kindergärten verteilt und können auch auf der 
Homepage des Landkreises Würzburger heruntergeladen werden: https://www.landkreis-wuerz-
burg.de/Unser-Landkreis/Regional-fair/Fairtrade-Landkreis 
 
Kontakt für Rückfragen: Sabine Jantschke, Agenda-21 Koordinationsstelle,  
Tel. 0931-374481 / Einsendeschluss ist der 26. August 2020. Unter allen Einsendungen werden prall 
gefüllte Schultüten verlost – natürlich mit fairen und nachhaltigen Produkten.  

 
Eine Auswahl der eingesandten Bil-
der wird im Anschluss an den Wett-
bewerb im Landratsamt Würzburg, 
im Weltladen Würzburg und in der 
Umweltstation der Stadt Würzburg 
ausgestellt. 
 
 
 
 

 

 

 

 

Aus dem Landkreis  
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Der nächste bevorstehende Termin ist am Montag,  
dem 31. August bis 01. September 2020 
 
Betriebsentwicklungsseminar Bodenfruchtbarkeit Oberelsbach & Biohof Abe, Urspringen 2-tägiges 
Seminar mit Theorie und Praxis zum Thema Erhalt undAufbau der Bodenfruchtbarkeit. Referenten  
sind Christoph Felgentreu, IG Boden e.V. und Stephan Junge, Uni Witzenhausen. Behandelt werden 
Grundlagen, Nährstoffverfügbarkeit, Praxis am Bodenprofil sowie Spatenprobe.Veranstalter: Öko-
Modellregion Rhön-Grabfeld in Kooperation mit dem FIBL. 
 
 
Termine anderer Veranstalter:  29.08. – 04.10.2020 Bayerische Bio-Erlebnistage - In diesem Jahr 
feiern die Bio-Erlebnistage ihr 20-jähriges Jubiläum. Wir freuen uns über alle Besucher, die im Spät-
sommer mit uns feiern! Die bayerischen Bio-Betriebe, die Öko-Modellregionen und viele Akteure 
mehr sind schon jetzt dabei, ihre Hoffeste, Tage der offenen Tür, Erlebnisführungen, Ernteaktionen, 
Bio-Märkte und vieles mehr zu planen. Seien Sie dabei, erleben Sie Bio aus nächster Nähe! Das 
vollständige Programm steht hier ab Juli für Sie bereit. Weitere Infos unter: www.bioerlebnistage.de 
 
27.08. – 05.09.2020 Sommerschule „Future of Food –Zukunftsfähige Ernährungssysteme“ Akade-
mie Schloss Kirchberg: Wie kann und muss ein zukunftsfähiges System der Erzeugung und des 
Konsums von Lebensmitteln aussehen? Die Sommerschule ist die Gelegenheit für alle jungen Leute, 
die unsere Ernährung in Zukunft mitgestalten wollen, sich intensiv mit dieser Frage auseinanderzu-
setzen. 
 
 
Neuer Termin: Bio-Radltour 2020 – Projekt: Waldsass engau erleben! 

 
 
Wir starten einen zweiten Anlauf im Rahmen der Bayeri-
schen Bio-Erlebnistage!  
Die Bio-Radltour 2020 führt uns am 17.09.2020 knapp 30 
km durch den südöstlichen Teil des schönen Waldsas-
sengaus. Kostenbeteiligung 5,- Euro/Person - Verkehrs-
sicheres Fahrrad und Helme werden vorausgesetzt. An-
meldung bei Jochen Diener bis zum 10.09.20. Es gibt eine 
max. TN-Zahl, eine verbindliche Anmeldung ist aufgrund 
der Corona-Auflagen unbedingt notwendig. Die Tour fin-
det nur bei trockener Witterung statt.  
 
Beschreibung des Veranstaltungsortes: Start- und Endpunkt: Carl-Diem-Str. 2, Sportgelände Kist  
 
Kontakt: Jochen Diener 
Jochen.diener@waldbrunn.bayern.de+49 (0)9306 982 28 62, +49 (0)151 688 130 25  

 
 

 

Aus dem Landkreis 
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Anzeigen aus der Umgebung 
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Anzeigen aus der Umgebung 
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Sie wollen Ihre Immobilie 

erfolgreich 

verkaufen oder vermieten? 
 

Dann sprechen Sie mit uns! 

Wir beraten Sie gerne und 

unverbindlich rund um das 

Thema Immobilie  

seit 30 Jahren 

 
 
 

 

Lichtlein Immobilien 

Stephanstraße 15 

97070 Würzburg  

Tel. 0931 72087216 

info@lichtlein.de 

Anzeigen aus Kleinrinderfeld und Umgebung 

 

Suche Haus in Kleinrinderfeld 
Konrad Scheuermann  

Tel. 0171 120 39 43 

Wohnung zu vermieten 
 

4-Zimmer-Wohnung in Kleinrinderfeld ab 01.10.2020 
zu vermieten. Wohnfläche ca. 100 m². Balkon, Keller, 
Zugang zur Wohnung ist barrierefrei! Tel. 09366-7264 
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Anzeigen aus Kleinrinderfeld und Umgebung 
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IRON FIGHTERS MC 
40 Jahre Clubfreundschaft  

 
Im Jahr 1980 beschlossen 12 Motorradfreunde in Kleinrinderfeld einen Motorrad-Club 

zu gründen. Aktive Gründungsmitglieder sind Reinhold Schebler (Jossl) und Hans-Jür-

gen Scheder (Hennes). Das Abzeichen wurde von den Clubmitgliedern selbst entwor-

fen. Die Aufnahme in die Würzburger Motorrad-Clubszene gestaltete sich anfangs 

schwierig, auch in Kleinrinderfeld selbst war die Akzeptanz gegenüber den Fighters 

nicht groß. Einige befürchteten Vandalismus und Unordnung im Dorf. Durch zahlrei-

che Veranstaltungen wussten die Kleinrinderfelder die Hilfsbereitschaft der IRON 

FIGHTERS bald zu schätzen und auch so; die Jungs waren in Ordnung – Vandalismus 

war durch die IRON FIGHTERS nicht zu befürchten, eher im Gegenteil, der ein oder 

andere Streit war nur durch die bloße Anwesenheit der Fighters schnell geklärt. 

 

Leider kann wegen der Corona-Pandemie die 40jährige Feier der IRON FIGHTERS 

MC nicht stattfinden, wir gratulieren aber dennoch zum Jubiläum und sind uns si-

cher, dass die FIGHTERS es intern richtig krachen lassen. Herzlichen Glückwunsch 

aus dem Rathaus!  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Das Bild rechts entstand in der Hütte 

in den 80er Jahren. 

 

Das Bild unten rechts entstand am  

Spitzingsee im Jahr 2009 

 
Aktive Gründungsmitglieder 

Hennes und Jossl 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus unserem Vereinsleben 

Schlusswort der Fighters: 

Wir wünschen uns bei den 

nächsten Feiern, die hoffentlich 

bald wieder stattfinden können, 

zahlreichen Besuch und Freude 

am Feiern! 
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Aus unseren Organisationen 

 
Ein Theater in Kleinrinderfeld! 

 
Wie bereits einige Jahre zuvor soll in Kleinrinderfeld wieder  

eine Theatergruppe entstehen. Gesucht werden Laiendarsteller  

und technikaffine Helfer. 

Starten soll die Gruppe im Herbst 2020/Frühjahr 2021. 

 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei  

Herrn Helmut Fuchs unter der  

Telefonnummer 0151 – 522 18 916.  

Natürlich können Sie sich auch an den Beauftragten  

für Kultur in Kleinrinderfeld, Herrn Kurt Grimm, wenden. 
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Bild: www.spatz-heft.de, Text: Annegret Gerleit, Illustrationen: Liliane Oser,  
Don Bosco Medien GmbH / In: Pfarrbriefservice.de 
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